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Der ehemalige Kulturreferent Werner Stieber organisierte mit  
Kulturreferent Mag. Gerhard Winkler wieder eine kunstvolle Veranstaltung 

und lockte viele Besucher trotz Fußball-WM ins Ortszentrum.
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SINNLICHE 
WOHNHARMONIE. 
TUT EINFACH GUT.

Die Smart Mix-Philosophie von Josko.                                                                                            

Überzeugende Wohnharmonie die man in jedem Detail spürt: 

Fenster, Haus- und Innentüren sowie Naturholzböden in harmonischer 

Übereinstimmung. Ganz schön große Gestaltungsvielfalt.

Ihr Josko Partner:

8151 Hitzendorf Nr. 145
Mobil 0664.302 27 21

tmseebacher@aon.at



Kirschenfest macht ein Jahr Pause
Es war keine einfache 

Entscheidung. Aber all 
jene, die das Kirschen-

fest kennen, egal, ob als Be-
sucher oder als Helfer und mit 
Veranstaltungen zu tun haben, 
können sich vorstellen, wie viel 
Arbeit, Energie und Aufwand 
dahintersteckt und wie viel hel-
fende Hände notwendig sind, 
um eine derartige Großveran-

staltung abwickeln zu können. 
Ganz klein hat es vor knapp 20 
Jahren auf dem Parkplatz hinter 
dem Gemeindeamt begonnen 
und wuchs mit jeder Veranstal-
tung. Alt-Bgm. Franz Höfer war 
damals schon der große Motor 
dahinter. Mit der Eröffnung 
der Kirschenhalle 2009 siedelte 
auch das Kirschenfest und legte 
bei den Besuchern weiter zu. Mit 

viel Idee und Kreativität gelang 
es, die Kirschenhalle in ein rich-
tig dekoratives Kirschendorf zu 
verwandeln und man scheute 
keinen Aufwand. Über 100 eh-
renamtliche Helfer sind immer 
wieder dabei und lassen dieses 
Fest bei freiem Eintritt zu einem 
richtigen Regionsfest werden. 
Wie heißt es schön: „Manchmal 
muss man einen Schritt zurück-

gehen, um dann wieder vor-
wärts zu kommen“. Und so ist es 
auch beim Kirschenfest. Und wir 
freuen uns schon wenn es mit 
neuen Ideen und Schwung am 
23. Juni 2019 wieder heißt: Alles 
Kirsche beim Kirschenfest!

Bgm. und Ortsparteiobfrau 
Simone Schmiedtbauer

 

Urlaub, Ferien für die 
Kinder, weniger Ver-
pflichtungen – eigent-

lich ist die Vorfreude auf den 
Sommer immer groß. Doch 
dieses Jahr ist es ein wenig an-
ders: Die aktuellen Wetterka-
priolen machen mir wirklich 
Sorgen. Nahezu täglich brechen 
große Mengen an Regen über 
unsere Gemeinde herein, sogar 
Hagel und kleinräumige Über-
flutungen gab es schon. Dabei 
hat die große Hitze noch nicht 
einmal Einzug gehalten …

Sicherlich, wenn man sich die 
Nachrichten ansieht, muss man 
froh sein, nicht zu den soge-
nannten Hotspots zu gehören. 
Aber was hilft diese Erkennt-
nis, wenn trotzdem Schäden in 
Kellern, an Straßen, in Garten 
oder auf Äckern auftreten? Ich 
kann Ihnen versprechen: Wir 
arbeiten weiter mit Hochdruck 
an unseren Hochwasserschutz-

projekten. Beim Unterlauf des 
Oberberg-Baches ist die was-
serrechtliche Bewilligung be-
reits da. Die Projektförderung 
wurde beim Bund beantragt, 
die Zusage vom Ministerium 
wird im Herbst erwartet. Somit 
wird ein Baubeginn im Winter 
2018/19 immer realistischer! 
Bei den beiden Schutzbauten 
im Bereich Altenbergbach 
und Schüttingbach laufen ge-
rade die Ablöseverhandlungen 
mit den Grundeigentümern. 
Ich bedanke mich auch auf 
diesem Wege für die bisher 
sehr positiv und konstruktiv 
geführten Gespräche! Jede 
der Familien ist uns bisher 
entgegengekommen – möge 
es so bleiben! Beim Rückhal-
tebecken Mühlbach mit der 
erforderlichen Rohrleitung für 
Berndorf/Altreiteregg liegen 
die Unterlagen bereits bei der 
Wasserrechtsbehörde zur Ge-
nehmigung. Sobald es von dort 

grünes Licht gibt, kann auch 
hier die Projektförderung beim 
Bund beantragt werden. Mein 
Wunsch und meine Bitte: Die 
letztgenannten beiden Hoch-
wasserschutzprojekte wurden 
2005 begonnen. Jetzt, 13 Jahre 
später, stehen die Chancen gut, 
dass endlich etwas weitergeht. 
Mir ist durchaus bewusst, dass 
gerade wir Menschen am Land 
sehr mit unserem Grund und 
Boden verwurzelt sind, dass 
wir stolz darauf sind, mit harter 
Arbeit etwas für unsere Kinder 
zu schaffen. Aber ohne Grund 
und Boden ist kein Hoch-
wasserschutz umzusetzen … 
Wäre schön, wenn wir das bei 
den Ablöseverhandlungen alle 
beherzigen! Entspannte Tage, 
gute Erholung und natürlich 
allen einen schönen Sommer. 
Und in der Hoffnung, dass 
ich es heuer nicht mehr sagen 
muss: DANKE an die heraus-
ragende Arbeit und Hilfe un-

serer Freiwilligen Feuerwehren 
Hitzendorf, Berndorf und 
Steinberg-Rohrbach für ihre 
vielen Einsätze in den letzten 
Wochen! 
Herzlichst, Ihre

P.S.: Zu einem schönen Som-
mererlebnis darf ich Sie herz-
lich einladen: Am Samstag, den 
14. Juli 2018, steigt die große 
ÖVP-Schöcklwanderung mit 
Bundeskanzler Sebastian Kurz 
und Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer. Um 9 
Uhr startet das Rahmenpro-
gramm bei der Gondel-Talsta-
tion in St. Radegund, um 10 
Uhr wandern wir los. Musi-
kalisch begleitet uns die Band 
„Endlich Montag“, bei der 
auch unser Hitzendorfer Aus-
nahmetalent Lorenz Brunner 
mitspielt.

Simone Schmiedtbauer, 
Bürgermeisterin  
von Hitzendorf

Dem Sommer entgegen

Vorwort
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Ende einer Ära

Sie ist die VS Hitzendorf 
in Person – im doppelten 
Sinn: Sie ist Veronika 

Schober. Und sie ist seit knapp 
20 Jahren Direktorin der Volks-
schule Hitzendorf und hat in 
dieser Zeit das Schulwesen in 
unserer Gemeinde geprägt wie 
kaum jemand sonst. Nun ist 

auch für sie die Zeit gekommen, 
die Volksschule zu verlassen und 
aufzusteigen – in ihrem Fall in 
die Pension! Für alle ihre guten 
Werke, für ihren Einsatz für den 
Schulstandort und die mehr als 
10.000 Kinder, die durch ihre 
Hände gegangen sind, sei Veroni-
ka Schober herzlich bedankt.

Volksschul-Direktorin steigt auf 

Sternfahrt 2018
19 RadlerInnen ra-

delten am Pfingst-
montag von Hit-

zendorf nach Semriach und 
zurück. Unter dem bewährten 
Motto „Die Bürgermeister brin-
gen ihre Radler mit“ wurde die 
Sternfahrt von den 18 Mit-
gliedsgemeinden der bikeCUL-
Ture Region Graz organisiert. 
Die Hitzendorfer Bürgermeiste-
rin Simone Schmiedtbauer wur-
de von Vize-Bgm. Günter Kum-
pitsch, sowie GR Franz Wenzl 
und Andreas Spari vertreten. 
Angeführt wurde die Gruppe 
von Johann Dokter vom Alpen-

verein Hitzendorf. Die etwa 70 
km lange Strecke verlief un-
ter anderem über Judendorf-
Straßengel, Gratwein, Friesach 
und schließlich die steile Straße 
nach Semriach. Ca. 500 Radler 
wurden dann anschließend von 
den ortsansässigen Vereinen 
verköstigt. Mit 19 Teilnehmern 
erreicht Hitzendorf den tollen 
6 Rang in der Gemeindeteilneh-
merwertung der Gemeinden. 
Vielen Dank an Johann Dokter 
für die perfekte Organisation 
und an Bgm. Simone Schmiedt-
bauer für die Verköstigung der 
Teilnehmer.  

MGV Hitzendorf
Mit einem rauschen-

den Fest beging der 
Männergesangsver-

ein Hitzendorf sein 125-jähriges 
Bestandsjubiläum. Wie es sich für  
einen rüstigen Jubilar gehört, fan- 
den sich neben den Ehrengästen  
auch zahlreiche Vertreter unserer  
Vereine zum Gratulieren ein. Der  
MGV sowie die musikalischen Gäs- 

te sorgten bei einer ausverkauften 
Kirschenhalle für ausgelassene 
Stimmung. Bernd Prettenthaler er- 
wies sich wieder einmal als blen- 
dender Moderator. Vinzenz Meix- 
ner schließlich wurde die große Ehre 
zuteil, vom Chorverband Steier- 
mark mit dem Goldenen Ehren-
zeichen für außergewöhnliche 
Verdienste gewürdigt zu werden. 

Open-Air-Kino

Bereits zum 3. Mal findet 
ein Open-Air-Kino in Hit-
zendorf statt. Nach „Ver-

stehen sie die Beliers“ 2016 und 
„Don Camillo und Peppone“ 2017 
gibt es heuer die einfühlsame Ko-
mödie „Pilgern auf Französisch zu 
sehen. Als Veranstalter zeigte die 
Sektion Volleyball und Tischtennis 
die französische Komödie. Termin: 
Freitag 20. Juli 2018. Einlass – 20 
Uhr/Beginn ca. 21 Uhr
Der Film - Pilgern auf Franzö-
sisch
Clara, Claude und Pierre sind ent-
setzt: Das Erbe ihrer Mutter wird 
erst ausbezahlt, wenn sie sich zu-
sammen als Pilger auf den Weg 
nach Santiago de Compostela ma-
chen. Schlimmeres können sich die 
drei kaum vorstellen, denn erstens 
können sie sich gegenseitig nicht 
riechen und zweitens geht ihnen 
Wandern grundsätzlich gegen den 

Strich. Doch das Geld können alle 
gut gebrauchen und so schließen 
sie sich laut protestierend einer il-
lustren Reisegruppe an. Dort müs-
sen sie feststellen, dass sie beileibe 
nicht die einzigen widerwilligen 
Teilnehmer sind. Reiseleiter Guys 
Fernbeziehung steht kurz vor dem 
Kollaps, der junge Araber Saïd ist 
bloß der Liebe wegen hier und sein 
unbedarfter Cousin im Schlepptau 
wähnt sich auf dem Weg nach 
Mekka. Von Gruppendynamik kei-
ne Spur und alle haben sie viel zu 
viel Gepäck. Aber der Weg nach 
Santiago de Compostela ist lang 
und die Reise dahin voller Über-
raschungen, Einsichten und harter 
Betten. Einem lustigen Kinoabend 
und freiem Himmel steht somit 
nichts im Wege: Karten: Trafik 
Hochegger und Gasthaus Hitzen-
dorfer Kirchenwirt; Kartenhotline: 
0664/43 30 667 (Spari Andreas)

Open-Air-Kino in der Wiese neben dem Jugend-
raum Hitzendorf.
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Radfahren macht Schule 

Die Idee ist denkbar ein-
fach: Statt mit dem 
Elterntaxi oder mit dem 

Bus sollen Kinder und Jugendliche 
auf das Fahrrad umsteigen und so 
sich selbst und der Umwelt etwas 
Gutes tun. Seit mittlerweile sie-
ben Jahren nimmt die NMS Hit-
zendorf an dem Schulwettbewerb 
„Bikeline“ teil. Startete man an-
fangs noch mit 21 Schülern, tre-
ten heute mehr als 70 Kinder ge-
meinsam in die Pedale. Organisiert 
wird das Ganze von dem passio-
nierten Radfahrer und Schulwart  
Andreas Stieber. 

Top-Ergebnisse 
Zwischen Mai und Juni legten die 
Hitzendorfer Schüler so beein-
druckende 4427 km und ganze 
67483 Höhenmeter zurück. Ein 
Ergebnis, das sich sehen lassen 
kann: Im österreichweiten Ver-
gleich belegte man damit den 
sensationellen sechsten Platz.  
„Rund zwei Drittel aller teilneh-
menden Schüler sind in dieser 
Zeit öfter als zehn Mal mit dem 
Rad in die Schule gefahren“, 
erzählt Stieber. Mit einem spe-
ziellen Sticker am Helm können 
die zurückgelegten Strecken 
direkt in der Schule registriert 

werden. „Manche Kinder sind 
so motiviert, dass sie sogar an 
den schulautonomen Tagen in 
die Schule geradelt sind, um Ki-
lometer zu sammeln”, lacht er. 
Denn die Ergebnisse können die 
Schüler nicht nur untereinander 
vergleichen: Bereits während des 
Projekts können die eifrigsten 
unter ihnen tolle Preise sammeln. 
Das reicht von Buffet-Gutschei-
nen bis hin zu Sporttaschen 
und vielem mehr. Am Ende des 
Projekts werden dann der „Bike-
kaiser“, der „Bergkönig” und der 
„Wetterfürst“ gekürt. „Das hilft 

den Kindern nicht nur dabei mo-
tiviert zu bleiben, sie freuen sich 
auch, wenn ihre Leistungen wert-
geschätzt werden“, so Stieber.  

Viel Herzblut
Wenn der begeisterte Hob-
bysportler von dem Projekt er-
zählt, merkt man schnell wie 
viel Freude ihm die Arbeit mit 
den Schülerinnen und Schülern 
macht. Neben der Organisation 
der verschiedenen Preise küm-
mert er sich in den Pausen näm-
lich auch um so manche Fahr-
radpanne. „Vor allem aber bin 

ich froh, dass wir in den letzten 
sieben Jahren immer unfallfrei 
geblieben sind“, betont er. Die 
Gesundheit der Schüler steht 
bei der Aktion für ihn ganz klar 
im Vordergrund. Für das näch-
ste Schuljahr hat sich Andreas 
Stieber außerdem wieder einiges 
überlegt: Denn auch die Hit-
zendorfer Volksschüler sollen in 
Zukunft zum Umsteigen auf das 
Fahrrad motiviert werden. Erste 
Pläne dafür gibt es bereits. Aber 
bis es soweit ist, werden jetzt erst 
einmal die wohlverdienten Som-
merferien genossen. 

Mit dem Projekt „Bikeline” bringt Schulwart Andreas Stieber die Schüler der NMS Hitzendorf zurück auf 
die Fahrräder. Ganze 4427 Kilometer wurden so allein im letzten Aktionsmonat zurückgelegt.  

Die Hitzendorfer 
Schüler zeigten 
sich auch in die-
sem Jahr wieder 
von ihrer sport-
lichen Seite. 
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Gastronomie setzt 
auf Frischluft  
Elf Hitzendorfer Gastro-

lokale sind seit dem 1. 
Mai rauchfrei. Eigene 

Raucherloungen und die Gäst-
gärten laden aber weiterhin 
auch rauchende Gäste zum 
Verweilen und Genießen ein.

Schlussstrich
Wer kennt es nicht: Der Kell-
ner kommt endlich mit dem 
lang ersehnten Schnitzel um 
die Ecke und noch ehe man die 
Gabel an der Panier ansetzen 
kann, löst sich der Heißhunger 
durch den lästigen Zigaretten-
rauch vom Nebentisch in Luft 
auf. Auch wenn das Rauchen in 
Gasthäusern eine lange Traditi-
on hat, fühlen sich immer mehr 
Menschnen von dem blauen 
Dunst gestört. Nicht nur die 

Geruchsbelästigung, sondern 
allen voran der gesundheitliche 
Aspekt sorgt landesweit bei 
immer mehr Gästen für Nase-
rümpfen. Das „Don't smoke“-
Volksbegeren zeigt mit fast 
600.000 Unterschriften deut-
lich auf, dass das Qualmen in 
Gasthäusern bei vielen Mitbür-
gern auf Ablehnung stößt. 

Selbstinitiative
Auf Bundesebene ist nach 
wie vor keine finale Lösung in 
Sicht: Noch bis zum 8. Okto-
ber haben Österreicherinnen 
und Österreicher die Mög-
lichkeit, das Volksbegehren zu 
unterzeichnen. Die Hitzendor-
fer Gastronomen haben das 
Warten jedoch schon lange 
satt. Aus diesem Grund haben 

sich elf von in Summe zwölf 
Hitzendorfer Gastrobetrieben 
dazu entschlossen, seit dem 
1. Mai rauchfrei in die Zukunft 
zu starten. „Höchste Zeit, der 
Gesundheit mehr Beachtung 
zu schenken“, lautet die ge-
meinsame Devise. Für ein 
paar der Gastronomen ist das 
rauchfreie Konzept allerdings 
kein Neues: „Das Hotel & Ten-
nis Riederhof ist bereits seit 
vier Jahren rauchfrei“, erzählt 
Inhaber Andreas Holzmeister 
stolz. Nur ein einziges Lokal 
wollte den Schritt nicht wa-
gen, aus Angst, Stammgäste 
zu verlieren. 

Positives Feedback
Keine Kosten und Mühen 
wurden gescheut, um das ge-
meinsame Projekt „Hitzendorf 
wird rauchfrei“ bestmöglich 
umzusetzen. „Wir bekommen 
von Gästen fast ausschließlich 
positives Feedback zu unserer 
Umstrukturierung. Wir haben 
durch das Rauchverbot auch 

keine Stammgäste verloren, im 
Gegenteil", freut sich Andre-
as Fürndörfler vom gleichna-
migen Gasthaus. Obwohl fast 
die Hälfte der Gastronomen 
selbst gelegentlich zum Glimm-
stängel greift, will man nun mit 
gutem Beispiel vorangehen, um 
Nichtraucher vor Passivrauch 
zu schützen. Um aber die rau-
chenden Gäste nicht völlig vor 
den Kopf zu stoßen, wurden 
in den elf Lokalen eigene Rau-
cherloungen errichtet, auch in 
den Gastgärten wird Rauchen 
weiterhin geduldet.  

Vorzeigemodell
Anstatt auf Regierungsbe-
schlüsse zu warten, haben 
die elf Gastronomen mit der 
Selbstinitiative  „Hitzendorf 
wird rauchfrei“ die Zügel in die 
Hand genommen und nach den 
Wünschen und Bedürfnissen 
der Gemeindebürger gehan-
delt. Gedankt wird ihnen mit 
positivem Feedback und neu 
gewonnenen Stammgästen. Fo
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Kunst 
im Ort
Der Hitzendorfer Kul-

turkreis hat gerufen 
– und zahlreiche Mäd-

chen und Buben, Jugendliche 
und auch Bewohner des Caritas 
Wohnhauses sind diesem Ruf 
gerne gefolgt. In verschiedenen 
Workshops wurde in den letzten 
Wochen und Monaten der Kre-
ativität freier Lauf gelassen. Die 
Ergebnisse wurden am Freitag, 
15. Juni, im öffentlichen Raum 
zwischen Schulzentrum und 
ehemaligen Kaufhaus Spath der 
Öffentlichkeit präsentiert. So war 
die längste Porträtserie der Welt 
ebenso zu bewundern wie ein de-

konstruiertes Auto; abstrakte Ma-
lerei neben realistischen Bildern 
und Grafiken. Lustige Figuren 
säumten den Zugangsbereich, 
bunte Schmetterlinge tummel-
ten sich im Geäst. Skulpturen aus 
Stein, Stahl und Draht sorgten 
für Vielfalt der Kunst. Nach der 
offiziellen Eröffnung der Ausstel-
lung brachten Fred Ohenhen und 
der weibliche Lehrkörper durch 
kunstvolles Trommeln viel Stim-
mung ins Publikum. Abgerundet 
wurde der Abend durch tolle 
Livemusik der Fritz-Kreis-Band 
und der steirisch-irischen Gruppe 
Boxty.

Nachruf Elfriede Wurm

Elfriede Marianne Wurm 
wurde im Oktober 1913 
in Graz geboren, lebte 

mit der Familie in Oberöster-
reich am Attersee und zieht 
nach dem Tot des Gatten 1987 
zu ihrer Tochter nach Hitzen-
dorf. Interessiert an Geschich-
te und Politik reist sie mit den 
„Hitzendorfern“ durch Europa, 
aber auch zu den Konzerten, 
Theateraufführungen und Aus-
stellungen. Mit einem großen 
Fernseher und Kopfhöhrer, dem 
täglichen Besuch von Labrador 
Hündin Camilla, mit der täg-
lichen Zeitung und gut betreut 
vom Hitzendorfer Hilfswerk hat 

sie bis zu ihrem Tode Mitte April 
2018 ein gutes selbstbestimmtes 
Leben geführt. Sie ist als älteste 
Hitzendorferin im 105. Lebens-
jahr von uns gegangen. 

Die Gastronomen der elf Lokale 
ziehen alle gemeinsam an einem 
Strang, um Gästen ein qualm-
freies Genießen zu ermöglichen.  

Die rauchfreien Lokale 
der Gemeinde Hitzendorf

Gasthaus Fürndörfler

Hotel & Tennis Riederhof

Café & Bäckerei Kogler

Gasthof & Pension Rohrbacherhof

Café Pölzl

Gasthaus „Zum Stoasteirer“

Kirchenwirt Hitzendorf

Buschenschank Madlbauer

Buschenschank Strommer

Mostbuschenschank Mausser

Buschenschank Ponigl
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Nachruf Rudolf Stering

Oldtimer in Hitzendorf

Steiermärkische Berg- und Naturwacht

Geboren wurde Rudi am 
1960 als Sohn von Ru-
dolf und Mathilde Ste-

ring, absolvierte die Pflichtschulen 
in Hitzendorf und machte dann 
den Handelsschul-Abschluss. Er 
lernte seine Frau Renate kennen, 
heiratete 1985 und im gleichen 
Jahr kam die erste Tochter Claudia 
zur Welt. 1989 Jahre später folgte 
die zweite Tochter Karina, 1997 
Tochter Bettina und 1999 Sohn 
Rudi.
Schon in jungen Jahren und wäh-
rend der Schulzeit hatte er die Lei-
denschaft für das Transportwesen 
mit seinem Vater geteilt und fuhr 
auch selbst mit den Lastwägen, 
inzwischen auch Fernverkehr.
Er hat die Tankstelle, den Christ-
baumhandel und das Inlandsge-

schäft stetig ausgebaut und hatte 
immer neue gemeinsame Projekt-
ideen mit seinem Vater. 1995 er-
folgten die Eröffnung des Spar-
marktes und des Marktstüberls.
1997 folgte der Aus- und Umbau 
der Tankstelle. Gemeinsam mit 
Renate führte er die drei Sparmär-
kte in Hitzendorf, St. Bartholomä 
und Stiwoll. Das Marktstüberl 
mit Essensbelieferung an um-
liegende Altersheime, Schulen 
und Kindergärten. Weiters die 
Tankstelle und nach wie vor das 
Transportunternehmen und den 
Christbaumhandel. Die darauf-
folgenden Geschäftsjahre waren 
sehr arbeitsintensiv und stressig, 
Steine wurden ihm in den Weg 
gelegt und der Alltag oft begleitet 
von Sorgen. Trotzdem schaffte er 

es stets optimistisch nach vorne 
zu blicken und für seine Familie, 
auf die er so stolz war, da zu sein. 
Wer Rudi kannte, wusste, er war 
ein Familienmensch und genoss 
die Zeit mit seinen Lieben.
Im Jahr 2011 erfüllte sich sein 
Traum des Opawerdens mit dem 
ersten Enkelkind Sophie, 2012 
folgte Maximilian. In weiterer 
Folge wurde von Renate und Rudi 
der Entschluss gefasst, kürzer 
zu treten. Sie begannen einzelne 
Firmenbereiche zu vermieten und 
die beiden älteren Töchter in der 
Firma mehr einzubinden. Danach 
widmeten sich die beiden ihrem 
gemeinsamen Hobby Reisen 
noch mehr Zeit. Mit der Geburt 
seiner Enkeltöchter Marie im Jahr 
2014 und Jana im Jahr 2016 er-

weiterte sich die Familie ganz in 
seinem Sinne.
Viel zu früh und völlig unerwartet 
wurde Rudi Anfang April 2018 
aus seiner Großfamilie gerissen, 
die er sich stets gewünscht hatte. 
Rudi war nicht nur ein Geschäfts-
mann mit Leib und Seele, er war 
ein herzensguter Mensch, der für 
Freunde und Mitarbeiter stets ein 
offenes Ohr hatte. Die Gemeinde 
Hitzendorf und ihre Bevölkerung 
wird Rudolf Stering stets in guter 
Erinnerung behalten. 

Da Siloballen mit etwa 
700 kg/m³ eine gerin-
gere Dichte als Wasser 

aufweisen, schwimmen sie auch 
bei nur geringen Wassertiefen auf 
und werden durch das Hochwas-
ser weitertransportiert. Bei Brücken 
oder anderen Engstellen an Gewäs-
sern kommt es dann rasch zu Ver-
klausungen. Die Folge sind Überflu-
tungen, die sonst nicht auftreten 

würden. Auch für den Eigentümer 
der falsch gelagerten Siloballen gibt 
es Schäden, da die Siloballen zer-
stört bzw. das Futter unbrauchbar 
wird. Gemäß § 48 (1) des Wasser-
rechtsgesetzes (WRG 1959) sind 
jegliche Ablagerungen, dazu zählen 
auch Brenn- und Nutzholzlagerun-
gen, an den Ufern und innerhalb 
der Grenzen des Hochwasserab-
flusses verboten.  Bei einer Anzei-

ge durch die Gewässeraufsicht 
drohen Strafen bis zu 3630 
Euro. Weit unangenehmer und 
teurer kann es werden, wenn ein 
durch Hochwasser Geschädigter 
nachweisen kann, dass die Schä-
den durch Siloballen hervorgeru-
fen wurden. Die Gewässeraufsicht 
legt künftig bei ihren Begehungen 
und Kontrollen verstärktes Augen- 
merk auf falsch gelagerte Siloballen.

Alois Spath, Obmann der 
Oldtimerfreunde Hitzen-
dorf, kann sichtlich zu-

frieden sein. Alle Jahre können 
er und sein Team eine Steigerung 
der Teilnehmerzahl beim Oldti-
mertreffen vor dem Kaufhaus 
Spar in Hitzendorf verzeichnen. 
Neben vielen bekannten Gesich-

tern und Autos zieht es alle Jah-
re immer wieder neue Oldtimer 
nach Hitzendorf, sodass wir uns 
schon heuer Gedanken machen 
müssen, wo wir die steigende 
Zahl an Fahrzeugen im nächsten 
Jahr unterbringen werden.
Rund 130 Autos, über 60 Mo-
torräder und knapp 50 Traktoren 

waren wieder zu Besuch. Mode-
rator Josef Pfleger kitzelte wieder 
die eine oder andere Oldtimerge-
schichte von ihren Besitzern he-
raus und sorgt für eine kurzwei-
lige Unterhaltung. Die Mitglieder 
sorgten inzwischen für das leib-
liche Wohl der ca. 600 Besucher 
und Schaulustigen. Aber nicht 

nur die Besucher konnten die 
Fahrzeuge bewundern, sondern 
auch die Bewohner aus Hitzen-
dorf und Umgebung konnten 
die Fahrzeuge bei der knapp ein-
stündigen Rundfahrt bestaunen, 
während die Oldtimerbesitzer die 
wunderschöne Region rund um 
Hitzendorf bestaunten. 

Rudolf Stering: Ein Unternehmer ging viel zu Früh

17. Juni 2018: Immer mehr Oldtimer zieht es nach Hitzendorf

Bezirk Graz-Umgebung Gewässeraufsicht. Zur Information: Siloballen gehören nicht an den Bach!  
Falsch gelagerte Siloballen erhöhen das Hochwasserrisiko.
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8 | Hitzendorf.info



Nachruf Heinrich Higgersberger-Mixner

Nachhaltig investiert

Geboren im Mai 1932, 
wohlbehütet aufge-
wachsen am elterlichen 

landwirtschaftlichen Betrieb am 
Niederberg. Immer wieder erin-
nerte er sich gerne daran, dass 
er trotz Härte der Kriegszeit eine 
schöne Jugendzeit hatte. Viel 
Arbeit, wenig Freizeit - aber viel 
Zusammenhalt. Mit Begeisterung 
erzählte er immer wieder von 
der Theaterrunde, von gemein-
samen Ausflügen und Unterneh-
mungen. Der Zuverdienst wurde 
durch Holzarbeiten verdient und 
am Abend ging es nach getaner 
Arbeit mit dem Fahrrad zur The-
aterprobe, oftmals sogar von 
Zwaring-Pöls nach Hitzendorf. 

Der Zufall wollte es auch, dass 
er Anfang der 50er-Jahre beim 
Tagwerk in Mayersdorf sei-
ne große Liebe kennen lernte. 
1955 ehelichte er seine Maria 
in der Pfarrkirche von Maria 
Lankowitz. Dem Eheverspre-
chen folgten 63 gemeinsame, 
glückliche Ehejahre. Die 3 Söhne 
Alois, Hans und Heinz machten 
das Familienglück vollkommen. 
Mit viel Einsatz und Fleiß wurde 
im Nebenerwerb der landwirt-

schaftliche Betrieb am Nieder-
berg geführt. Mitte der 60er-
Jahre übernahmen sie mit viel 
Schaffenskraft zusätzlich den 
landwirtschaftlichen Betrieb der 
Familie Kniepeiß in Hitzendorf. 
Über viele Jahre wurde im Ne-
benerwerb den starken Verän-
derungen in der Landwirtschaft 
Rechnung getragen. Trotz der 
vielen Arbeit war Zeit für Fa-
milie, Nachbarn, Freunde und 
dem öffentlichen Leben in der 
Gemeinde.

Seine Feuerwehr
Weil junge Kräfte gebraucht 
wurden, ist er 1945 der Feuer-
wehr Hitzendorf beigetreten und 
war stets ein verlässlicher und 
fleißiger Kamerad. Seine ruhige 

und umsichtige Art war es, dass 
man ihm schon früh in der Feu-
erwehr immer wieder Aufgaben 
aufgetragen hatte und schließ-
lich von 1977 bis 1995 mit der 
Führung der FF Hitzendorf als 
HBI betraute. 
In seiner Tätigkeit als Komman-
dant bzw. unter seiner Führung 
wurde das jetzige Rüsthaus 
gebaut und zählte sicher zum 
Höhepunkt seiner Tätigkeit un-
ter seine Führung. In dieser Zeit 
hatte es Heinrich nicht leicht, da 
er zuhause eine Landwirtschaft 
bewirtschaften musste und in 
der Arbeitswelt in der Nacht-
schicht tätig war. Trotz aller An-
strengungen konnte das Rüst-
haus 1994 feierlich eingeweiht 
werden. Besonders beliebt war 
Heinrich bei seiner Feuerwehr-
jugend, für die er immer ein of-
fenes Ohr hatte.
Nach seiner Tätigkeit als Kom-
mandant übernahm er die Auf-
gabe als Seniorenbeauftragterin 
der Feuerwehr, die er bis zum 
Schluss mit vollem Stolz ausübte 
und Ausflüge und Treffen orga-
nisierte. Durch seinen Tod endet 
seine Zeit mit 73 Jahren bei der 
Feuerwehr Hitzendorf.

Ehrenringträger: 
Auch die öffentliche Hand und 
die Vereine von Hitzendorf und  
wusste sein Engagement und 
Einsatz zu schätzen und so wurde 
ihm im Jahr 1994 der Ehrenring 
der Marktgemeinde Hitzendorf 
übergeben. 

Pension
Selbst im Pensionsalter folgte 
Anfang der 90er-Jahre die Ent-
scheidung, ein neues Eigenheim 
als Altersvorsorge in Hitzendorf 
208 zu errichten. Die darauffol-
genden Jahre wurden ruhiger an-
gegangen. Mehr Zeit für Familie, 
soziale Kontakte, Vereinsleben und 
die sonntägliche Kirchenrunde. 
Bis vor Kurzem war er  bei guter 
Gesundheit. 
In einem würdigen Alter und 
doch viel zu früh und nach kurzer 
Krankheit ist Heinrich Higgers-
berger-Mixner Mitte April 2018 
aus diesem Leben geschieden.  

Für immer sind da Spuren seines 
Lebens, Gedanken, Bilder und Au-
genblicke. Sie werden uns an ihn 
erinnern, uns glücklich und auch 
traurig machen und ihn nie ver-
gessen lassen.

Seit Mai 2017 ist die  
größte Photovoltaikan-
lage der Marktgemeinde 

Hitzendorf auf dem Hof der 
Familie Spath in Mayersdorf  
in Betrieb. Sie wurde von der  
Genossenschaft für Gemein-
wohl mit dem Gütesiegel der 
Gemeinwohlprüfung ausge- 
zeichnet. Unter www.gemein-
wohlprojekte.at ist eine er-
tragreiche Beteiligung mittels 
Schwarmfinanzierung mit Be-
trägen schon ab 2.500 Euro 
möglich.

Faire Finanzierung mit Son-
nengewinn 
Hubert Steiner von SUREnergy 
freut sich über die Verleihung 
des Gütesiegels der Bank für 

Gemeinwohl. Diese auf ethische 
Finanzdienstleistungen spezi-
alisierte Genossenschaft mit 
über 5.500 Mitgliedern betreibt 
seit Kurzem eine eigene Crowd-

funding-Plattform. Sie arbeitet 
an der Eröffnung des ersten 
Gemeinwohl-Kontos Österreichs 
für den Finanzverkehr von Pri-
vat- und Geschäftskunden.

Es ist schwer, wenn sich zwei Augen für immer schließen, die Hände ruh’n, die einst so viel geschafft.

Gemeinwohl zeichnet Photovoltaikanlage aus.
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Kostenzuschuss 
der SVA

Vorträge und ein Gratis-Bus

Für ältere 
Semester

Wein trifft Käse

Oftmals zählt die Lei-
stung – nicht der 
Mensch. Die Li-

ste der Erkrankungen durch 
permanenten Stress ist lange. 
Erkrankungen des Bewegungs-
apparates, Magen- & Darm-
probleme, Kopfschmerzen, 
Niedergeschlagenheit, depres-
sive Verstimmungen ja sogar 
Krebserkrankungen werden der 
ständigen Überforderung zuge-
schrieben. Wer rechtzeitig auf 
die Signale seines Körpers und 
auf seine psychische und phy-
sische Verfassung hört, kann 
nicht nur dem Stress zu Leibe 
rücken, sondern einen neuen 
Weg zu mehr Lebensqualität 
und Lebensfreude finden. 

Die SVA unterstützt  
ihre Versicherten
Wer vorsorgt, wird mit € 100,- 
belohnt! Die zertifizierten 
WKO- Experten bieten als SVA-
Kooperationspartner Hilfe bei 
Problemen durch Erschöpfung 
und Überlastung an. Für die In-
anspruchnahme von Terminen 
für Beratungen und Behand-
lungen im Wert von mindestens 
€ 150,- bekommen SVA-Versi-
cherte von ihrer Versicherung 
€ 100,- an Zuschuss zurück. 
Sorgen Sie rechtzeitig vor. In 
unserer Gemeinde finden Sie 
viele SVA-Kooperationspartner. 
Informieren Sie sich. Ein NEIN zu 
anderen ist ein JA zu sich selbst! 
GR Monika Hubmann

Am 19. April lud auf In-
itiative der Gesunden 
Gemeinde Rechtsanwäl-

tin Mag. Renate Rechinger zu 
einem Vortrag. Thema war das 
neue Erwachsenenschutzgesetz, 
das am 1. Juli 2018 in Kraft tritt. 
Apropos Vortrag: Am 20. Juni 
stand das Thema Lebensmittel-
kennzeichnung im Mittelpunkt, 
als Ernährungsexpertin Elisabeth 

Pucher-Lanz im Medienraum der 
NMS zu Wort kam. 
Angekündigt sei schon jetzt der 
18. September: Da macht in der 
Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr der 
Lungenröntgenbus des Landes 
Steiermark vor der Kirschenhal-
le Station. Das Lungenröntgen 
samt Schnelldiagnose ist für alle 
Hitzendorferinnen und Hitzen-
dorfer gratis!

So lernen beispielsweise 
einige Hitzendorfer Se-
nioren schon sehr lange 

Englisch. Da das Erlernen von 
Sprachen gut für den Geist ist, 
hat die Gesunde Gemeinde die 
Lernrunde mit dem Kauf von 
englischen Lehrbüchern unter-
stützt.

Am Montag nach dem  
Muttertag war die Gesunde  
Gemeinde überraschend zu  
Besuch bei den Pensionisten  
in Rohrbach. Mit im  
Gepäck waren Kuchen und Kaf-
fee, beim gemütlichen Plausch 
ergaben sich viele gute Ge-
spräche.

Zum ersten Mal organi-
sierte die Gesunde Ge-
meinde Hitzendorf eine 

Wein- und Käseverkostung mit 
ausschließlich heimischen Pro-
dukten vom Betrieb Heinrich am 
Steinberg (Käse), Buschenschank 
Ponigl (Rohrbach) und natür-
lich dem Österreich Weiß vom 
Kirchenwirt. Durchs Programm 

führte in bewährter Manier 
Josef Pfleger, der gleichzeitig 
über die knapp 40 Käsesorten 
viel Wissenswertes vermittelte. 
Aufgrund des großen Interesses 
und der tollen Rückmeldungen 
wird es im Herbst eine Wieder-
holungsveranstaltung geben 
und natürlich wieder im Gewöl-
bekeller des Kirchenwirtes.  

Rechtzeitig für die Gesundheit vorsorgen!

NÄCHSTER HALT: 
LUNGE!

18.09.2018
10–14 Uhr

Parkplatz vor der  
Kirschenhalle  

Hitzendorf

Die Mobile Lungen- 
vorsorge des Landes  

Steiermark kommt nach  
Hitzendorf. Kostenloses  

Lungenröntgen inkl.  
Schnellbefund für ALLE im 

modernen Röntgenbus.  
Eintritt frei. E-Card  

nicht vergessen!

Der Lungenröntgenbus 
macht Station in Hitzendorf

Die Gesunde Gemeinde Hitzendorf lädt ein:

Hitzendorf.info
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Risiko für Herzinfarkt und  
Schlaganfall reduzieren

Körper und Geist fit 
und gesund halten

Frühjahrsputz: mehr als eine halbe Tonne für die Tonne

Sie haben erhöhte Chole-
sterinwerte? Damit sind 
Sie nicht allein. Erhöhte 

Blutfettwerte (auch Fettstoff-
wechselstörungen genannt) 
kommen sehr häufig vor – 70 % 
der Österreicher sind davon be-
troffen. Die Ursachen dafür sind 
falsche Ernährung, Bewegungs-
mangel und/oder Rauchen. Auch 
genetische Veranlagung kann zu 
erhöhten Blutfetten beitragen. 

Das „schlechte“ LDL-Choleste-
rin führt zu Ablagerungen in 
den Arterienwänden. Dadurch 
werden die Organe schlechter 
durchblutet und in weiterer Fol-
ge kann es zu Herz-Kreislauf-Be-
schwerden bis hin zum Herzin-
farkt oder Schlaganfall kommen. 
Das „gute“ HDL-Cholesterin 
kann hingegen helfen, Ablage-
rungen in den Blutgefäßen zu 
verhindern und überschüssiges 
LDL-Cholesterin aufzunehmen 
sowie „abzutransportieren“. Ge-
fährlich sind erhöhte Blutfette, 
weil sie nicht wehtun und des-

halb der Schaden oft unbemerkt 
entsteht.

Eine Lebensstilveränderung 
ist in der Therapie von groß-
er Bedeutung und beeinflusst 
das Risiko von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen nachhaltig. Die 
„schlechten“ LDL-Cholesterin-
werte können durch Lebenssti-
lintervention – wie z. B. einer 
langfristigen Gewichtsreduktion 
– um bis zu 10 % gesenkt wer-
den, bei erhöhten Triglyceriden 
ist der Effekt noch ausgeprägter: 
Die Senkung der Triglyceridwerte 
kann 50 % und mehr betragen. 
Körperliche Aktivität optimiert 
die Blutfettwerte (Reduktion 
von „schlechtem“ LDL-und Stei-
gerung des „guten“ HDL-Chole-
sterins) ebenfalls.

Möchten Sie medizinisch sinn-
voll abnehmen und dadurch 
Ihre Blutfettwerte verbessern? 
Dann informieren Sie sich in 
der Ordination Dr. Pratl. Melden 
Sie sich direkt in der Ordination  

Die Gesunde Gemein-
de unter Vorsitz von 
GR Monika Hubmann 

ist eine Plattform, die Gesund-
heitsprojekte für die Bevölke-
rung startet bzw. fördert. „Ge-
sundheit“ wird dabei umfassend 
verstanden, die Projekte der Ge-
sunden Gemeinde reichen vom 
Wohlbefinden über Prävention, 
Gesundheitswissen bis hin zur 
geistigen Fitness. 

Der bereits zur Tra-
dition gewordene 
„große steirische 

Frühjahrsputz“ fand auch heu-
er wieder in Zusammenarbeit 

von Kameradschaftsbund und 
Umweltausschuss unserer Ge-
meinde Hitzendorf am 7. April 
2018 statt. Mehr als 80 enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger 

haben 575 kg Müll gesammelt. 
Nach der vierstündigen Arbeit 
konnten sich die Teilnehmer auf 
Einladung von Bürgermeisterin 
Simone Schmiedtbauer im Gast-

haus Fürndöfler bei Jause und 
Getränken stärken.
Herzlichen Dank für das Mitma-
chen an dieser landesweit größ-
ten zivilen Säuberungsaktion!

GR Monika Hubmann                                           

unter 03137/23600 zu einer der 
beiden Infoveranstaltungen an 
starten Sie in eine gesunde und 
schlanke Zukunft. Laufende Be-
ratungen und weitere Informati-
onsgespräche sind immer diens-
tags 14-tägig nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Ordination Dr. Georg Pratl
8151 Hitzendorf, Nr. 281
Beratungen bei: Diätologin 
Christina Reiner, BSc
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FF Hitzendorf

FF Steinberg-Rohrbach

Schöne Premiere am 6. Mai 
dieses Jahres: Zum ersten 
Mal seit der Gemeinde-

zusammenlegung kamen alle 
drei Feuerwehren der Gemeinde 
(FF Berndorf, FF Hitzendorf und 
FF Steinberg-Rohrbach) in der 
Pfarrkirche Hitzendorf zur Flori-
animesse zusammen. HBI Martin 
Higgersberger (FF Hitzendorf) 

befehligte die Marktmusik und 
mehr als 100 Kameraden der 
drei Wehren, die nach der Be-
grüßung durch Bürgermeisterin 
Simone Schmiedtbauer und Vi-
zebürgermeister Mag. Günther 
Kumpitsch gemeinsam in der 
Kirche einmarschierten. Pfarrer 
Pater Paulus zelebrierte die an-
schließende Festmesse.

Der heurige Frühling 
und Frühsommer hat 
es wettertechnisch in 

sich: Große Hitze, viele Sonnen-
tage, massive Gewitter und Un-
wetter. Das ist der Wettermix, der 
leider die Feuerwehren auf Trab 
hält. So auch die FF Steinberg-
Rohrbach, die beispielsweise  
am Muttertagswochenende 
12./13. Mai im Dauereinsatz 

war: Zunächst waren umge-
stürzte Bäume auf Gemeinde-
straßen in Thal zu entfernen, 
dann hieß es, bis 2.00 Uhr früh 
Keller auspumpen. In insgesamt 
drei Staffelalarmen wurden 
dabei auch die Kameraden aus 
Hitzendorf, Berndorf und St. 
Oswald beigezogen, mehr als 60 
Mann waren mit zehn Fahrzeu-
gen im Einsatz.

Muttertag fällt ins Wasser.
Am Muttertag ging der Alarm be-
reits um 7.44 Uhr, wieder waren 
Keller in Thal auszupumpen. Um 
16.20 Uhr schien alles erledigt. Aber 
noch während der Reinigungsar-
beiten kam der nächste Alarm: In 
Thal musste eine Hangrutschung 
verhindert werden, gemeinsam mit 
der BF Graz dauerte der Einsatz bis 
nach 22.00 Uhr. 

Dank und Anerkennung. 
Die Kameraden der FF Steinberg-
Rohrbach waren wie immer eh-
renamtlich, also unentgeltlich, 
im Einsatz. Ein Dankeschön an 
die zahlreichen Mütter für ihr 
Verständnis zur Abwesenheit am 
Muttertag und herzlichen Dank 
auch an die Nachbarfeuerweh-
ren für die überörtliche Hilfelei-
stung.

Drei Feuerwehren, eine Gemeinschaft

Unwettereinsätze am laufenden Band
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Thomas Stipsits kommt

Mit Büchern wachsen

Er ist unumstritten der der-
zeit wohl erfolgreichste 
österreichische Unterhal-

tungskünstler: Thomas Stipsits, 
der gerade als Schauspieler den 
„Tatort“ unsicher macht, als Fern-
sehstar durch alle Unterhaltungs-
shows gereicht wird und als Ka-
barettist ganze (Stadt)Hallen füllt. 

Best of … 15 Jahre
Als der steirisch-burgenländische 
Grenzgänger mit dem Kabarett 

begann, hatte er noch keinen 
Führerschein. Mittlerweile hat er 
mit Bubengrinser und hoher Stirn 
das Triple geschafft: Frau, Kind 
und Bausparvertrag. Um dieses 
Triple zu feiern, hat er seinen 
Ranzen voll mit Stinatzer Delika-
tessen aus den letzten Program-
men gepackt und wird kurz vor 
Weihnachten Deftiges, Scharfes, 
Süßes und Saures aus 15 Jahren 
Solo-Kabarett in Hitzendorf ser-
vieren.

Los geht’s am 21. Dezember
Das Sensationsgastspiel – es 
ist Stipsits’ einziger Steier-
mark-Auftritt im heurigen Jahr 
– steigt am 21. Dezember in  
der Kirschenhalle. Karten für 
diese Veranstaltung gibt es  
bei allen ÖVP-Gemeinderäten, 
den Filialen von Raiffeisen 
und Steiermärkischer Bank in 
Hitzendorf sowie in der Trafik 
Hochegger.

Die ersten Buchstart-
Taschen wurden von 
unserer Frau Bürger-

meisterin in der Bibliothek über-
geben. Die Initiative Buchstart 
wendet sich an Kinder ab 6 Mo-
naten und ihre Familien. Denn Le-
sen zu lernen beginnt schon sehr 
früh. Daher ist es wichtig, schon 
sehr früh jungen Familien Bücher 
und Materialien zur Lesefrühför-
derung zur Verfügung zu stellen.
Die Gutscheine für die Buchstart-
Taschen erhalten Sie im Gemein-

deamt und diese können dann in 
der Bibliothek eingelöst werden.

Stinatzer Spezialitäten im Kirschendorf.

Danke für 300 Fußballspiele
Hitzendorfs Kapitän der 

Kampfmannschaft I, 
Markus Fürst, bestritt 

im letzten Heimspiel der Früh-
jahrsaison sein 300. Pflichtspiel 
für die Kampfmannschaft.
Am 23.09.2006 kam Markus 
zum ersten Mal in die KMI, er 
wurde in der 85. Minute gegen 
Unterpremstätten eingewech-
selt. Knapp einen Monat später 
spielte Markus schon von Beginn 
an und erhielt auch gleich sein 
eerste gelbe Karte. Der Abwehr-

chef gilt aber als ein sehr fairer 
Spieler, wie es die Statistik mit 
0 Platzverweisen auch bestätigt. 
In knapp 25.000 Minuten hat er 
56 Tore für Hitzendorf und eines 
für den Gegner erzielt. Das letz-
te Heimspiel wurde übrigens mit 
5:1 gewonnen. 

Obmann Mag. Heinrich Winkel-
mayer nahm die Ehrung gemein-
sam mit Obmann-Stv. Dr. Stefan 
Marsoner und Sektionsleiter Fuß-
ball, Christian Scherf vor.Fo
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Ein Projekt des Landes Steiermark und des Lesezentrums Steiermark in Kooperation 
mit öffentlichen Bibliotheken
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Markus Warum
Am Freitag, dem 

25.05.2018, gastierte 
Markus Warum mit sei-

nem Soloprogramm „Back to 
the Wurzeln“ im gemütlichen 
Ambiente des Buschenschank 
Dorners in Reiteregg. Der Kärnt-
ner Kabarettist und Musiker ent-

führte das begeisterte Publikum 
auf eine abwechslungsreiche 
Reise in eine Welt der Klein-
kunst, Musik und Schauspielerei. 
Er präsentierte mit viel Enthusi-
asmus und Hingabe, dass Kaba-
rett mehr sein kann als Pointen 
und Denkanstöße. 
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Australientournee 
Grazer Kapellknaben
Nach langer Vorberei-

tungszeit mit vielen 
Proben und Auftritten 

war es am 22. März endlich so 
weit! Früh morgens versammel-
ten sich 47 Sänger zwischen 7 
und 24 Jahren, um zur heiß er-
sehnten Australientournee der 
Grazer Kapellknaben aufzubre-
chen. Mit dabei drei junge Hit-
zendorfer: Konstantin Barta (10), 
Christian Sauerwald (11) und 
Thomas Winkler (18). Mit dem 
Bus ging es nach Wien, danach 
ein Nonstop-Flug nach Taiwan, 
wo die müden Sänger 17 Stun-
den auf den Anschlussflug nach 
Melbourne warteten. Die Zeit 
nutzten sie für ein Konzert in 
Taipeh!
In Australien angekommen, war-
tete bereits ein dichtes Reisepro-

gramm mit vielen Konzerten auf 
die Kapellknaben. Musikalischer 
Höhepunkt war das Requiem 
von Mozart in der voll besetzten 
St. Pauls Kathedrale in Melbour-
ne. Das Highlight für die jungen 
Männer war jedoch insgeheim 
der Auftritt in der Ballarat 
Grammar School vor hunderten 
begeisterten Mädchen!  
In Sydney besuchten sie die 
weltberühmte Oper und ge-
langten mit der Fähre zur 
beliebten Manly Beach. Hier 
frönten sie dem Badevergnü-
gen – Hai-Alarm inklusive! Auch 
im Goldwaschen versuchten 
sich die Sänger. Dazwischen 
drehten sie regelmäßig Kurz-
videos, die ins Internet gestellt 
wurden. Gewohnt haben sie 
meistens bei Gastfamilien, die 

sich fürsorglich um sie küm-
merten. Obwohl die drei Hitzen-
dorfer „kaum Heimweh“ hatten, 
war es laut Konstantin „schon 
schön, einmal mit der Familie 
zu Hause telefonieren zu kön-
nen“. Und Christian hat seinen 
Eltern von fast überall etwas 
mitgebracht. Für Thomas war es 
bereits die zweite Reise mit dem 
Chor nach USA 2015. „Er sei es 
mittlerweile gewohnt, Verant-
wortung für sich und die jün-
geren Sänger zu übernehmen“, 
so der Maturant. Für ihn hatte 
auch Taiwan einen besonderen 
Reiz. Thomas: „Ich lerne Japa-
nisch und kann daher ein paar 
chinesische Schriftzeichen ent-
ziffern. Außerdem habe ich die 
asiatische Kultur sehr gerne und 
die japanische Nudelsuppe (Ra-

men) in Taipeh war sehr lecker.“  
Auch die Übernachtung in 
einem Kapselhotel in Taipeh hat 
den jungen Hitzendorfern gut 
gefallen. So ist es kein Wun-
der, dass sie sich bereits auf die 
nächste Tournee der Kapellkna-
ben freuen.

Hitzendorf.info
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Schlossfestspiele 
Piber

Opernaufführung 
RITA

Pokerturnier 2018Pensionierung

Der „Sommernachts- 
traum“ von William 
Shakespeare steht 

heuer am Programm und wie 
schon in den letzten Jahren  
gibt es wieder 10 x 2 Freikar-
ten für den 14. Juli zu gewin-
nen! Bitte wieder einfach eine  
E-Mail mit dem Betreff PIBER bis  
spätestens 11. Juli an gerhard.
winkler@gmx.net schicken. Die 
Verlosung findet dann am dar-
auffolgenden Tag im Gemein-
deamt statt. Weiters erhalten Sie 
10 % Ermäßigung (ausgenom-
men Premiere) beim Kauf Ihrer 
Karten. Die Karten erhalten Sie 
unter der Rufnummer 03123/20 
2 20 oder unter info@theater-
absolut.at Bitte einfach das 
Stichwort „Hitzendorf Kultur“ 
bekanntgeben – schon bekom-
men Sie Ihre Karten günstiger!

Die erste Opernauffüh-
rung im Kirchenwirt 
Hitzendorf 14. April 

2018 wurde zu einem Riesener-
folg. Dafür sorgten nicht nur die 
schönen Melodien von Donizetti 
und die wunderbaren Stimmen 
der drei Sänger (Darina Kandul-
kova, Valentin Blasina, Paulus 
Fina), sondern auch die kulina-
rischen Köstlichkeiten von Ilse 

und Rudi und dem Küchenteam. 
Die Überraschung beim Publikum 
war groß, als „Rita“ und ihr Gat-
te „Beppe“ singend die Vorspeise 
dem Publikum servierten. Nach 
dem verdienten Schlussapplaus 
setzten sich die drei Sänger zu 
den Tischen und unterhielten sich 
mit den Gästen. Später am Abend 
wurden sogar gemeinsam Volks-
lieder gesungen …

Am Samstag, den 24. 
März, trafen sich bereits 
zum 11. Mal pokerbe-

geisterte Hitzendorfer/-innen im 
GH Fürndörfler. Auch einige Gä-
ste aus anderen Gemeinden sind 
beim 5-stündigen Turnier dabei 
gewesen. Schlussendlich setzte 
sich erstmals Franz Kolb im Finale 
gegen Toni Reisinger durch. Den 
3. Platz erreichte Martin Schulz.  
An dieser Stelle darf ich mich 

recht herzlich bei allen Unter-
nehmern des Ortes bedanken, die 
das Pokerturnier wieder so groß-
artig mit Sachpreisen unterstützt 
haben.
Vielen Dank für die perfekte Or-
ganisation an Turnierleiter Jo-
hannes Kormann.

Kinderlachen, werken, 
Lieder singen, Geschich-
ten erzählen und noch 

vieles mehr,  das war in den 
letzten Jahrzehnten auch der 
Lebensinhalt von Doris Weber. 
Mit großem Einsatz und Freude 
hat sie viele Mädchen und Buben 
durch die Kindergartenzeit be-
gleitet. Besonders lag ihr die Zu-
sammenarbeit mit dem Pflege-
wohnhaus am Herzen, wo sie mit 
ihrer Gruppe Geburtstage, Feste 
und Gottesdienste mit gestaltet 
hat. Die religiöse Erziehung und 
die interessante Gestaltung des 
Alltags sind weitere Schwer-
punkte ihrer Tätigkeit als Kinder-
gartenpädagogin. Doris Weber 
wird mit Schulschluss in Pension 
gehen. Wir danken ihr herzlich 

für ihre tolle Arbeit in unserem 
Pfarrkindergarten und wünschen 
ihr für die kommenden Jahre 
Gottes Segen, viel Zeit mit ihrer 
Familie, Glück und Zufriedenheit. 
Roswitha Göry mit dem Team des 
Pfarrkindergartens. 
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Abschied in der Kinderkrippe

Genau diese Wärme 
und dieses Glück ha-
ben mir die Kinder  

im alltäglichen Beisammensein 
geschenkt. Vor allem aber un-
glaublich große Freude hat mir 
die Arbeit in der Kinderkrippe 
Attendorf bereitet. 
Nun kommt für mich eine neue 
Zeit – eine neue Herausforde-
rung. Aus diesem Grund werde 
ich die Kinderkrippe verlassen. 
Ich möchte mich recht herzlich 
bei meinem Team Ulli, Sabrina, 
Kathi und Stella bedanken. 
Ein großes Dankeschön richte 
ich auch an Frau Bgm. Simone 
Schmiedtbauer, die immer ein 
offenes Ohr für meine Anliegen 
hatte und an Georg Pesenhofer 
und das gesamte Gemeindear-
beiterteam. 

Ein ganz besonderer Dank gilt 
vor allem den Eltern, die mir 
tagtäglich ihren größten und 
wertvollsten Schatz anvertraut 
haben. 
Und zu guter Letzt möchte ich 
mich bei den Kindern bedanken. 
Ich sage DANKE für die ersten 

Worte, für die ersten Schritte, 
für das Beisammensein, für das 
gemeinsame Lachen, für das 
Trösten dürfen und noch so 
vieles mehr.
Ich blicke auf zwei wundervolle 
und spannende Jahre voll Ener-
gie und Kraft zurück – eine Zeit 

mit strahlenden Kinderaugen 
und großartigen Menschen, die 
ich für immer in meiner Erinne-
rung behalten werde.

Martina Mandl 
Leitung der WIKI Kinderkrippe 
Attendorf

„Kinder sind wie kleine Sonnen, die auf wundersame Weise Wärme, Glück und Licht in unser Leben bringen.“

Hitzendorf.info
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Vielfalt bei den Tagesmüttern
Ausflug ins Grüne
Als nicht gebürtige Hitzendorfe-
rin wagte ich mit 15 Jahren Be-
rufserfahrung als Tagesmutter 
im Herbst 2013 einen Neustart 
in der Marktgemeinde Hitzen-
dorf. Mittlerweile habe ich hier 
bereits 16 Tageskinder betreut. 
Am Ende des letzten Sommers 
gab es nun einen besonderen 
Höhepunkt. Wir wanderten 
den Wunder-Wanderweg in St. 
Bartholomä und stärkten uns 
danach bei einer wunderbaren 
Buschenschank-Jause.
Der Tag war wunderschön und 
wird uns allen lebhaft in Erinne-
rung bleiben!
Brigitte Gottre

Zehn Jahre!
Zehn Jahre gibt es unsere Regi-
onalstelle in Voitsberg, und zehn 
Jahre arbeite ich als Tagesmut-
ter. Grund genug für ein ge-
meinsames Fest mit all meinen 
Tageskindern aus diesen Jahren.
Viele kamen und fanden sich bei 
verschiedenen Stationen auf Fo-
tos wieder, betrachteten Bilder 
der letzten zehn Jahre, spielten 
und bastelten gemeinsam.
Die ältesten Kinder waren be-
reits 14 Jahre, das Jüngste 1 ½ 
Jahre alt. Alle verstanden sich 
prächtig.
Höhepunkt war unser „KINO“, 
bei dem sich die Kinder in einer 
Zusammenfassung der letzten 

zehn Jahre in Bildern und Fil-
men als Hauptdarsteller bewun-
derten.
Petra Weninger

Kinder lieben Bücher
Ein regelmäßiger Fixpunkt für 
die Kinder und mich sind unse-
re Besuche in der Bibliothek in 
Hitzendorf. Wir machen es uns 
dort in der Leseecke gemütlich 
und lesen und schmökern in 
den Kinderbüchern. Und dann 
suchen wir uns Bücher und Hör-
spiele aus, die wir für zuhause 
ausborgen. Den Kindern macht 
es großen Spaß zu stöbern und 
gemeinsam zu spielen. 
Tanja Meier

Mein Traumberuf
Ich liebe Kinder einfach und 
genieße es, dass ich mit diesem 

Beruf auch für meine eigenen 
Kinder da sein kann.
Im Alltag kann ich individuell 
auf die Tageskinder eingehen 
und die Abläufe abwechs-
lungsreich gestalten. Ich achte 
darauf, dass die Kinder in der 
Gruppe gut harmonieren und 
dass Übergänge wie die Zeit der 
Eingewöhnung oder auch die 
Zeit kurz vor dem Kindergarten 
für alle gut ablaufen.
Caroline Heindl

Und zu guter Letzt
Seit März bin auch ich Tagesmut-
ter in Hitzendorf und bin begeis-
tert von meinem Beruf: Ich mag 
Kinder sehr und die Arbeit mit ih-
nen macht mir einfach Spaß. Ich 
kann individuell auf die Bedürf-
nisse der Kinder eingehen und die 
Wünsche der Eltern berücksich-
tigen. Wir erleben gemeinsam 
unseren Alltag spielend, tanken 
täglich viel frische Luft, vertiefen 
uns in spannende Bücher, basteln 
und turnen.
Danijela Graf

Tagesmütter Steiermark, Regio-
nalstelle Voitsberg, Tel. 03142/98 
282.

TAGESMÜTTER STEIERMARK

Tagesmütter/-väter gesucht!

Geborgenheit. Freunde. Entwicklung. www.tagesmuetter.co.at

Die nächsten Ausbildungen starten  

in Graz: 17. September 2018  

in Kalsdorf: 2. Oktober 2018 – berufsbegleitend 

Infos: Maga Irene Scheifinger, Tel. 03142 /982 82 
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Ausflug der Frauenbewegung

Kirschblütenwanderung

Am 13. 6. besuchten wir 
zwei umliegende Ge-
meinden zu einer Ge-

nussfahrt. Familie Gartler aus 
Schadendorf präsentierte ihre 
große Palette an Naturjoghurt 
und wir sahen von der Kuh zur 
Milch zum Joghurt die komplette 
Erzeugung. Weiter ging's nach 
Bierbaum Premstätten zum Ge-
nussbauernhof Hillebrand mit 
seiner Vielfalt an Gemüse, die sai-
sonal und wenn möglich natur-

nah produziert werden. Bekannt 
ist der Grazer Krauthäuptelsalat, 
der auch in Eisform gut schme-
ckt. Dort wird auch Genussko-
chen  angeboten und alles ist in 
einem Hofladen  erhältlich. Ohne 
Regen konnten wir im Skulp-
turenpark beim Schwarzlsee 
unter fachmännischer Führung 
tanzende Bäume und ein aufge-
blasenes, sprechendes Haus be-
suchen. Sehenswert. Danke den 
Organisatorinnen! 

S age und schreibe 32 Mal 
ging die Kirschblütenwan-
derung von Hitzendorf 

bereits über die Bühne und ohne 
Unterbrechung zeichnet Franz 
Schmiedtbauer für die Route ver-
antwortlich, die heuer nach St. 
Bartholomä geführt hatte. Einige 
tausend Wanderlustige genossen 
am 15. April unsere wunderschö-
ne Region rund um Hitzendorf 
bei idealem Wanderwetter. Vielen 

Dank an den Obmann des Öster-
reichischen Alpenvereins, Sekt. 
Hitzendorf Johann Schrotten 
und sein ganzes Team – gut 100 
Personen – die den Sturm auf die 
Kirschblütenwanderung mit Bra-
vour gemeistert haben und den 
vielen Besuchern nicht nur eine 
tolle Wanderung, sondern auch 
einige kulinarische Köstlichkeiten 
geboten haben.  Ganz großes Na-
turkino!

Jägerabend

Der ursprüngliche Ter-
min des "Jägerabends" 
der Jagdgesellschaft 

Hitzendorf muss auf Samstag, 
den 22. September 2018, ver-
schoben werden.

Terminverschiebung auf 22. September 2018

Nicht nur Jägerinnen und Jä-
ger, sondern die gesamte Be-
völkerung von Hitzendorf und 
Umgebung sind eingeladen, das 
hochwertige und regionale Na-
turprodukt Wildbret in köstlicher 
Form zu einem Anerkennungs-

preis zu genießen. Musik und 
Getränke sollen zusätzlich den 
Abend vergnüglich gestalten.

Hofrat Mag. E. Erhold,
Jagdgesellschaft Hitzendorf

Hitzendorf.info
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Erfolge der Hitzendorfer Schützen
Die Schützen-Jugend 

konnte in den letzten 
Bewerben wieder zahl-

reiche Medaillenränge erreichen.
Bei der Bezirksmeisterschaft An-
fang Februar in Eggersdorf kam 
man nicht an den Hitzendorfern 
vorbei. Sowohl in der Gruppe 
Jugend 1 weiblich gewann Eli-
sa Lickl den 3. Platz, Valentina 
Durstmüller in der Gruppe Ju-
gend 2 die Silbermedaille und 
Viktoria Durstmüller bei den Juni-
orinnen die Goldmedaille. In der 
Frauenklasse konnte sich Katrin 
Ninaus und in der Gruppe Jugend 
I männlich konnte sich Stefan 
Higgersberger die Goldmedaille 
sichern. 

Katrin Ninaus gewann bei der 
Landesmeisterschaft in Knittel-
feld Anfang März die Silberme-
daille, mit Valentina und Viktoria 
Durstmüller wurden unsere drei 
Spitzenschützinnen auch Zweiter 
mit der Frauenmannschaft.

Stefan Higgersberger, Valentin 
Holzer und Thomas Gandler ver-
traten den Hitzendorfer Schüt-
zenverein in der Gruppe der Ju-

gend 1 männlich und konnten 
durch ihre Leistungen Plätze un-
ter den ersten 15 gewinnen.
Diese Leistungen waren mit da-
für verantwortlich, dass sich vier 
Vereinsmitglieder des Schüt-

zenvereins Hitzendorf für die 
Österreichischen Staatsmeister-
schaften für Luftgewehr und 
Luftpistole Mitte April in Holla-
brunn qualifizieren konnten. 
Viktoria und Valentina Durst-

müller, Stefan Higgersberger 
und Katrin Ninaus vertraten den 
Hitzendorfer Schützenverein in 
Niederösterreich und konnten 
sich bei diesem nationalen Be-
werb mit den besten Schützen 
Österreichs messen.

Einweihung des renovierten 
Schützenheims
Damit unsere Schützen auch 
weiterhin bei den verschiedenen 
Bewerben mitmischen können, 
entschloss sich der Schützen-
verein, eine neue elektronische 
Schießanlage für das Training 
anzuschaffen. Im Zuge des Um-
baus wurde auch das Schützen-
heim rund um renoviert. Deshalb 
fand am 9. Juni ein Einweihungs-
fest mit feierlicher Segnung 
durch Pater Paulus Kamper statt. 
Auch Bürgermeisterin Simone 
Schmiedtbauer bedankte sich 
beim Schützenverein für die ak-
tive Vereinstätigkeit, gratulierte 
zu den tollen Erfolgen. 

Wir durften viele Mitglieder, 
Sponsoren und Vertreter von 
anderen Schützenvereinen be-
grüßen. 

Rund um die Kirschenhalle

Der älteste österrei-
chische Benefiz-Rade-
vent – 6/12/24 Stunden 

rund um die Kirschenhalle – fin-
det 2018 um eine Woche später 
als üblich statt! Ein extremes und 
vor allem langes Radsport-Wo-
chenende der Superlative wartet 
wieder als Saisonfinale von 14. 
bis 16. September 2018 in Hit-
zendorf bei Graz. Zum 13. Mal 
geht es nonstop durch Tag und 
Nacht für den guten Zweck, denn 
jeder Kilometer wird von Spon-
soren in bares Geld umgewan-
delt. Doch damit nicht genug:  
Die Veranstaltung ist auch wieder 
das Finale im österreichischen 24 
Stunden Cup!

Im Kreis fahren
Unser schnelles 3,65 km-Rund-
kursrennen mit technisch inte-
ressanten Passagen um die Kir-
schenhalle macht diesen Event 

zum Höhepunkt und auch zum 
Finale des österreichischen 24h 
Rennradcups., der davor bereits 
Station in Grieskirchen und Kain-
dorf gemacht hat. 

Wertvolle Starterpakete
Ein buntes Rahmenprogramm 
für das Publikum und wertvolle 
Starterpakete (Produkte von 
Zeus Protein Soda, Pure Encap-
sulation, Allin, Goodies, etc.), 
Finishergeschenke (Goodie-
Rucksackbags made by JAKROO 
Custom Sportswear) und 10,- € 
Konsumationsgutscheine und 
Essen/Trinken inklusive, sowie  
Gutscheine der Therme Nova 
Köflach für das mit 250 Plätzen 
limitierte Radlervolk sind fix! 
Das Fotoservice wird über die 
Sportfotografen und die Video-
reportage über Groox Sportfilm 
angeboten. Start frei für einen 
spektakulären Radherbst!

24 Stunden Radeln für den guten Zweck
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Seniorenfahrt nach Apulien

Silber im Bronze-Cup

Im April 2018 haben sich 15 
rüstige Hitzendorferinnen 
und Hitzendorfer auf den 

Weg gemacht. Ziel der achttä-
gigen Kulturreise war zunächst 
Bari, die Hauptstadt Apuliens. Am 
Besichtigungsprogramm standen 

zuerst die Altstadt von Bari mit 
der Basilika San Nicola (Gebeine 
des hl. Nikolaus), sowie Monopoli 
und Ostuni. 

Unbekannte Schönheiten
Vorbei an endlosen Olivenwäl-
dern, Weingärten und Obstplan-
tagen ging die Fahrt auch ins 
Landesinnere nach Altamura, 
erkundet wurde außerdem die 
Höhlen- und Felsenstadt Matera  
(Europäische Kulturhauptstadt 
2019). Die Städte Alberobello mit 
den „Trullis“ und die Barockstädte 
Martina Franca und Lecce begeis-
terten die Hitzendorfer Gruppe 
ebenfalls.

Zwischen den Meeren
In Brindisi, wo sich der größte 
Fährhafen an der Adria befindet, 
kennzeichnet eine mächtige Mar-
morsäule das Ende der Via Appia. 
Diese verbindet seit fast 2300 

Jahren, auf den Spuren der al-
ten Römerstraße, die Hauptstadt 
Rom mit Brindisi. Am Stiefelab-
satz besuchten die Hitzendorfer 
Senioren Gallipoli und Leuca, den 
südöstlichsten Punkt Italiens, wo 
das Adriatische und das Ionische 

Meer aufeinandertreffen. Einer 
der vielen weiteren Höhepunkte 
dieser Reise war auch Otranto 
(nur 80 km von der  albanischen 
Küste entfernt) mit dem welt-
berühmten Fußbodenmosaik im 
Normannendom. 

Auf eine sehr erfolgreiche 
Saison können die Hit-
zendorfer Tollkirschen, 

so nennt sich die Mixed-Volley-
ballmannschaft vom Sportverein 
Hitzendorf, zurückblicken. 

Nach dem Gruppensieg in der 
laufenden Meisterschaft haben 
sie sich für das Cup-Finale am 22. 
April nicht nur qualifiziert, son-
dern durften die Veranstaltung 
in der Kirschenhalle auch aus-
tragen. 18 Mannschaften aus der 
ganzen Steiermark sind angereist 
und genossen die für Volleyball 
perfekt geeignete Sport- und 
Veranstaltungshalle. Von 9 bis 18 
Uhr kämpften die Mannschaften 
um die Plätze im Gold, Silber und 
Bronze-Cup. Die Hitzendorfer 
Tollkirschen beendeten mit dem 
tollen 2. Platz im Bronze-Cup 
eine tolle Hallensaison. Fo
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Die Hitzendorfer Tollkirschen 
mit Uwe Stark (Präsident 
Stmk. Volleyballverband) 
und Christine Ebendorfer 
(Mixedreferentin)

15 Hitzendorfer erobern den Stiefelabsatz.
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„Kinder, jetzt könnt ihr etwas erleben“

Das soll keine Drohung 
sein, sondern im po-
sitiven Sinne eine 

Aufforderung an alle Kinder 
und Jugendlichen, das Hitzen-
dorfer Ferienprogramm so oft 
als möglich auszunutzen. Ein 
Sommer ohne Ferienprogramm? 
In Hitzendorf nicht mehr weg-
zudenken. Bereits seit 9 Jahren 
organisiert GR und Jugendrefe-
rent Andreas Spari gemeinsam 
mit vielen engagierten Personen, 
egal, ob Privat, im Verein oder in 
einer Firma, das 30-seitige Werk. 

Hier ein kleiner Auszug der 
Angebote:
Badminton, Luftgewehrschießen, 
Reiten, Natur erleben, Graffiti, 
Malworkshop, Segelfliegen, Feu-
erwehrjugendtag, Kunstlabor, 
Astroabende mit der Familie auf 
der Sternwarte Steinberg, Wan-
derung auf den Rappold, Tanzen, 

Musizieren und Singen u. v. m. 
57 Programmpunkte und weit 
über 100 Einzelveranstaltungen 
sind es wieder, die die Ferien-
zeit für unsere Kids kurzweiliger 
werden lassen. Vielen Dank an 
alle Mitwirkenden Personen und 
auch ein Dank an das Bürger-
service-Team im Gemeindeamt, 
das gleich nach dem Erscheinen 
des Programmheftes alle Hände 
voll zu tun hat, da alle noch die 
besten Plätze bei den Programm-
punkten ergattern wollen. Nach 
14 Tagen gab es bereits über 800 
Anmeldungen! Und kein Ende in 
Sicht!
Liebe Eltern, liebe Kids! Nutzt die 
Programmpunkte aus, „nutzt“ die 
Veranstalter aus, sie freuen sich 
drüber, wenn ihre Angebote gut 
angenommen werden. 
Denn dann könnt ihr wirklich 
was erleben. Euer Jugendreferent 
GR Andreas Spari

Herzlich 
willkommen!

COLIN
Eltern: 

Jennifer Holst  
und Manuel Wiedner

Hitzendorf

JULIA MARIE
Eltern: 

Tamara und  
Mario Dokter

Rohrbach

VIVIENNE ELINA
Eltern: 

Nadine Kollegger  
und Michael Schön

Rohrbach

LUCAS
Eltern: 

Marinela und  
Gerhard Stampler

Doblegg

ANTONIA LINA
Eltern: 

Andrea Wascher  
und Mustafa Kaymak

Steinberg
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Öffnungszeiten
Mo.   7:30 – 11:15 Uhr   16:00 – 18:00 Uhr
Di.   7:30 – 11:15 Uhr 
Mi.       16:00 – 19:00 Uhr
Do.    7:30 – 11:15 Uhr
Fr.      7:30 – 11:15 Uhr
Bitte um Terminvereinbarung

Dr. med. univ. Helmut Knauer
Arzt für Allgemeinmedizin (ALLE KASSEN)

Kärntner Straße 294 | 8054 Graz-Straßgang
Tel: 0316/28 70 00 | Mobil: 0664 2 294 294
Web: www.ordination-knauer.at
Mail: kontakt@ordination-knauer.at

KFZ Schnitzer & Hanawegg
Inh. SCHREINER u. HAUSEGGER

8151 Hitzendorf 38, Tel. 03137/2147, www.kfz-hitzendorf.at
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Silvia Dirnberger
Reiteregg, 8
8151 HITZENDORF

0699/11 86 62 53
diva-diplomkosmetik@gmx.net
 
Termine nach Vereinbarung

Permanent - Makeup - Stylistin - Tattoos -Gesichts- 
und Körperbehandlung - Farb - und Typberatung

Silvia Dirnberger

Termine 
nach 

Vereinbarung

Tel.: 0699 / 11 86 62 53

Diplom-Kosmetikerin

8151 Hitzendorf
Reiteregg 8
diva-diplomkosmetik@gmx.net

Diva D ip l .  K osme t ik

Wirtschaft in Hitzendorf
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Da bin ich her, 
da kenn ich mich aus!

Ich stehe Ihnen rund um den Verkauf 
Ihrer Immobilie gerne zur Verfügung. 
Rufen Sie mich an. Ich freue mich auf 
Sie!

RE/MAX for all
C.v. Hötzendorfstraße 37a

8010 Graz

Florian Schwarzenberger
0664/88 18 71 66
f.schwarzenberger@remax-for-all.at

KENNENLERN-GUTSCHEIN 
für einen Marktwertcheck Ihrer Immobilie im Wert von € 360,-
Dieser Gutschein ist einlösbar bei:

Florian Schwarzenberger
0664/88 18 71 66
f.schwarzenberger@remax-for-all.at

for all in Graz

Zum erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie ge-
hört nicht nur die professionelle Aufbereitung 
und Durchführung des gesamten Verkaufs-
prozesses, sondern vor allem die Erfahrung 
und die Marktkenntnis vor Ort.

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen? Ich berate Sie gerne!

Kontakt:
Walter Purgstaller
GeneralAgentur Walter Purgstaller GmbH

Büro Gratwein:
Murfeldstraße 6, Top 10
8112 Gratwein
Tel.: +43 3124 53 9 44
Fax: +43 3124 539 44-6

Büro Hitzendorf:
Hitzendorf 270
8151 Hitzendorf
Tel.: +43 3137 21 0 21
Fax: +43 3137 21 0 21 – 9

www.uniqa.at

Denk 
MUSIK

begeistert!

INS_vorOrt_75x160_3abf.indd   1 12.10.17   09:50

 

Dipl.-Kosmetikerin
Dipl.-Ayurvedapraktikerin Sonja Lenz www.sonjas-ayurveda-oase.at
Stein 59, 8561 Hitzendorf                                                 0664/251 85 38                                   
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8151 Reiteregg 44
Tel. 031 23 / 22 88

www.dornerwein.at

Buschenschank

Weinbau  Hausbrennerei  Catering

 
 

    Qualität  von  Meisterhand 
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8151 Hitzendorf  207
Mo - So: 09:00 - 22:00 Uhr
Küche: 11:00 - 21:30 Uhr
Bestellungen bis 21:30 Uhr möglich
Tel.: 03137/20 136

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

fuerndoerfler.holz@a1.net

                                   
GmbH 

Landw. Lohnarbeiten & Erdbau 
Handel mit Waren aller Art 

Lichtenegg 26 
8113 St. Bartholomä 
schober.gmbh@aon.at

 

Tel.: 03123/2411
Fax.: 03123/39880

Handy: 0664/5713820
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Sand und Schotter für den Haus- und Straßenbau

Schotterlager Hitzendorf-Süd
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of f ice@zteisner.a t  |  www.zteisner.a t 

| STATIK & KONSTRUKTION | ÖBA - BAU- & PROJEKTMANAGEMENT |

|  S T R A S S E  &  I N F R A S T R U K T U R  |  WA S S E R  &  U M W E L T  |  

Dr.med.univ.
Helga Barilich

Ärztin für Allgemeinmedizin & TCM

Packerstraße 61 
8501 Lieboch

Tel.: 0664 1356699
www.tcm-barilich.at

office@tcm-barilich.at

• Akupunktur • Kosmetische Gesichtsakupunktur • Ernährungsberatung

Medizinische Massagen,  
Fußpflege und physikalische  
Anwendungen

8151 Hitzendorf 281
t:    03137/ 20948
m:   0664/ 810424
triklinium@gmx.at

Hitzendorf 
Graz 

Werndorf 
www.triklinium.at

GERLINDE KNAUER 

Wirtschaft in Hitzendorf
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Gemütlicher Gastgarten    Eisbecher 
Frühstück   ganztags warme Speisen

Auf Euer 
Kommen 
freut sich 
Helmut Pölzl

Mo - Fr ab 7.30 Uhr,  Sa/So und Feiertag ab 8 Uhr geöffnet

 
 

Betrachtung~Beratung~Behandlung

Gesundheit~Schönheit~Wohlbefinden 

Hermine Bloderer 
Am Steinberg, Steinweg 3, 8052 Graz 

0664/3135585 
Bitte um tel. Voranmeldung 

Von klassischer Kosmetik bis 
  hochwertiger energetischer Massagen  

alternative Behandlungsmethoden  
reine Naturprodukte 
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Am Steinberg, Steinweg 3, 8052 Graz 

0664/3135585 
Bitte um tel. Voranmeldung 

Von klassischer Kosmetik bis 
  hochwertiger energetischer Massagen  

alternative Behandlungsmethoden  
reine Naturprodukte 

Danke an alle Inserenten, 
die durch ihren Werbebeitrag dieses  

tolle Magazin erst ermöglichen.

Das Redaktionsteam  
der Hitzendorf.info
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KFZ-MEISTERWERKSTÄTTE 
AUTOBEDARF, AUTORADIO

AUTOBATTERIEN, STOSSDÄMPFER
AUSPUFFANLAGEN

FAHRZEUGBAUTEILE
ANHÄNGEVORRICHTUNGEN

AUTORÄDER für PKW u. LKW
ALUMINIUMFELGEN
TRANSPORTGERÄTE

RÄDER u. ROLLEN ALLER ART

8052 GRAZ, STRASSGANGER STR. 111
TEL. 0 31 6/57 30 00, FAX 57 30 00-15

in SC Seiersberg:
SC Seiersberg 3, Top 1/1/15
8054 Seiersberg
Tel. 0316/244 091

KG

Marktplatz 5

KWB Combifire
Stückholz- und Pelletheizung 18 – 38 kW

ÜBER

€ 7.000,–*

FÖRDERUNG!

* Bei Heizungssanierung in IG-L Gebieten.  
  Detaillierte Beratung direkt bei Ihrem KWB Partner.

Wirtschaft in Hitzendorf
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EFM Versicherungsmakler

Expertentipp

Andrea Feichtinger
Versicherungsmaklerin

Mehr Informationen dazu erhalten Sie bei:

Andrea Feichtinger
EFM Versicherungsmaklerin
Attendorfberg 73, 8151 Attendorf

Tel. +43 (664) 2142164, Fax +43 (3137) 387638
attendorf@efm.at, www.efm.at

facebook.com/efmversicherungsmakler

Wie versichere ich 
mein E-Bike richtig?
Galten die motorunterstützten Fahrräder anfangs als eher 
etwas für ältere Radler, so hat sich mittlerweile eine deutliche 
Trendwende bemerkbar gemacht: Das E-Bike liegt im Trend 
und zwar in allen Bevölkerungsschichten und Altersgruppen: 
2016 wurden mehr als 86.000 E-Bikes in Österreich verkauft.
Wussten Sie, dass E-Bike nicht gleich E-Bike ist? Zumindest 
nicht aus Sicht der Versicherung. Ein Elektro-Fahrrad gilt in 
Österreich als Fahrrad, solange die Motorleistung 600 Watt 
nicht übersteigt und eine Geschwindigkeit von mehr als 25 
km/h (durch Motorleistung) nicht überschritten wird. Anson-
sten gilt das E-Bike nicht mehr als Fahrrad, sondern als Moped 
und unterliegt somit nicht nur anderen Gesetzen, sondern es 
ändert sich auch der Versicherungsbedarf.
Wer mit einem E-Bike unterwegs ist, sollte sich vor allem um 
einen ausreichenden Schutz im Falle eines Unfalles sowie 
nach dem Diebstahl des Rades Gedanken machen. Verursacht 
man mit dem Fahrrad einen Unfall, so werden in der Regel die 
Schadenersatzansprüche von der privaten Haftpflichtversi-
cherung abgedeckt. Verursacht man mit dem E-Bike einen 
Unfall, so hängt eine Deckung vom Grad der elektronischen 
Unterstützung ab. 
Dies sollte aber bei jeder Polizze genau überprüft werden. 
Wird einer dieser Werte überschritten, so besteht kein 
Versicherungsschutz aus der Privathaftpflichtversicherung 
und man haftet mit dem gesamten Privatvermögen (Haus, 
Wertpapiere, Sparbuch, …). Bei einem Unfall mit Personen-
schaden kann dies durchaus existenzbedrohend sein!
Bei der Anschaffung eines Elektro-Fahrrades sollte man auch 
daran denken das Diebstahlrisiko ab zu sichern, denn E-Bikes 
erfreuen sich auch bei Langfingern größter Beliebtheit. 
E-Bikes sind teilweise in der Haushaltsversicherung bereits 
inkludiert, solange sie als Fahrräder eingestuft werden und 
sich der Diebstahl am Versicherungsort ereignet. 
Bei einigen Versicherungspolizzen muss das E-Bike jedoch 
gesondert miteingeschlossen werden. Häufig sind E-Bikes nur 
bis zu einer bestimmten Summe mitversichert, eine höhere 
Entschädigungsleistung oder ein erweiterter Versicherungs-
umfang kann meist optional vereinbart werden. 
 
Ihr EFM Versicherungsmakler steht Ihnen gerne für Fragen zur 
Verfügung!

Mit freundlichen Grüßen,
Andrea Feichtinger

Versicherungsmaklerin und 
Berater in Versicherungsangelegenheiten 

Schnelle Nummern
Dr. Hillebrand 03137/20 3 40; Dr. Kobierski 03123/22 44;  
Dr. Gradwohl-Egartner 03123/23 50; Dr. Kroisel 03142/22 1 15; 
Dr. Steinkellner 03142/23 6 00; Dr. Reiter 03137/35 31; Dr. Pratl 
(Interne Medizin) 03137/23 6 00; Dr. Nowak-Hölzer (Augenheil-
kunde) 03137/27 3 35; Dr. Mostegel (Zahnheilkunde) 03137/ 
33 19; Dr. Pesenhofer (Veterinär) 0664/33 72 828; 

Telefonnummern Hausärzte (für Alt Attendorf)
Dr. Hörmann (Lieboch) 03136/62072; Dr. Pokorn (Unterpremstät-
ten) 03136/54111; Dr. Reymann (St. Josef) 03136/811340; Dr. Kölli 
(Lannach) 03136/81082; Dr. Pötsch (Dobl) 03136/54489; Dr. Wehle 
(Tobelbad)	03136/53937; Dr. Artner (Lieboch) 03136/61315
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Ärztlicher Wochenend-  
und Feiertagsdienst

Sie finden die ärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienste 
auch im Internet unter: www.hitzendorf.gv.at/notdienste

Juli	 Hitzendorf	 Alt Attendorf
01.	 Dr. Kroisel	 Dr. Pokorn
07./08.	 Dr. Kobierski	 Dr. Wehle/MRDr. Artner
14./15.	 Dr. Gradwohl	 Dr. Hörmann/Dr. Kölli
21./22.	 Dr. Kroisel	 Dr. Kölli/Dr. Reymann
28./29.	 Dr. Gradwohl	 Dr. Hörmann/Dr. Pötsch

August	 Hitzendorf	 Alt Attendorf
04./05.	 Dr. Steinkellner	 Dr. Pokorn
11./12.	 Dr. Gradwohl	 Dr. Wehle/Dr. Pötsch
14./15.	 Dr. Hillebrand/Steinkellner	Dr. Pötsch
18./19.	 Dr. Hillebrand	 Dr. Hörmann
25./26.	 Dr. Kobierski	 Dr. Pötsch/Dr. Kölli
 
September Hitzendorf 	 Alt Attendorf
01./02.	 Dr. Steinkellner	 Dr. Pokorn
08./09.	 Dr. Kobierski	 Dr. Kölli/MRDr. Artner
15./16.	 Dr. Kroisel	 MRDr. Artner/Dr. Reymann
22./23. 	 Dr. Hillebrand	 MRDr. Artner/Dr. Wehle
29./30.	 Dr. Kobierski	 Dr. Pokorn/Dr. Kölli

Polizei Hitzendorf 05/91 33 61 41; Marien-Apotheke 03137/ 
43 0 43; Vergiftungs-Notruf 01/406 43 43; Rotes Kreuz  
Notruf 144; Polizei Notruf 133; Feuerwehr-Notruf 122;
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DAS BODLOS

BÄDER • HEIZUNG • INSTALLATIONEN • WERKZEUG
LIEBOCH • Dorfstrasse 6 • 03136/612 88 • PEGGAU • Grazer-Strasse 7 • 03127/2237

www.bodlos.at

Traum-Badezimmer
• FESTER PREIS
• ENTSORGUNG
• GÜNSTIGE
   FINANZIERUNG
• BERATUNG
• PLANUNG
• MONTAGE
• SERVICE   
• FIXER TERMIN

Alles aus einer Hand!

Die Software-Lösung 

für die Kfz-Branche

Zuverlässig wirtschaftlich

MOTIONDATA Software GmbH 
Feldkirchner Straße 11-15 
A - 8054 Seiersberg 

Tel: +43-316/255 599-0 
Mail: office@motiondata.at 
www.motiondata.at 

Wirtschaft in Hitzendorf
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Eichengasse 3, 8152 Stallhofen 
Telefon: 03142 22098, E-Mail: office@ra-leitgeb.at

Anzeige

BM Ing. Christian Zimmermann

8151 Hitzendorf 294 
Tel.: +43 664 / 461 61 73 ■ Fax: +43 3137 / 600 94 

E-Mail: office@bmzimmermann.at ■ www.bmzimmermann.at

■ Planung
■ Bauleitung

■ Projektmanagement
■ Sachverständiger

■ Bau KG

8562 Mooskirchen Tel. 03137/2311 Fax Dw-4
Das gesetzliche  
Erbrecht, insbesondere 
der Ehepartner?
Zum Kreise der gesetzlichen Erben zählen der Ehegatte 
bzw. der eingetragene Partner sowie die Kin-der oder 
deren Nachkommen. Gibt es keine Personen aus dem 
vorgenannten Personenkreis sind auch Eltern und deren 
Nachkommen, wenn auch diese Personen nicht vorhan-
den sind, auch Großel-tern oder deren Nachkommen, 
einschließlich der Urgroßeltern, gesetzliche Erben.

Die gesetzliche Erbfolge tritt ein, wenn:
•	es kein (gültiges) Testament bzw.  

keinen Erbvertrag gibt.
•	das Testament bzw. der Erbvertrag ungültig ist.
•	das Testament bzw. der Erbvertrag nicht das gesamte 

vererbbare Vermögen des Verstorbe-nen betrifft.
•	die Erben nicht zur Erbschaft gelangen, weil sie z. B. 

auf die Erbschaft verzichtet haben oder bereits vor 
dem Vorverstorbenen gestorben sind.

Zum gesetzlichen Erbrecht des Ehepartners lässt sich 
festhalten, dass die Höhe des Erbes davon ab-hängt, 
neben welchen Verwandten der Ehegatte erbt.

Hinterlässt der Verstorbene Kinder und/oder Nachkom-
men dieser Kinder erbt der Ehegatte neben diesen und 
erhält ein Drittel plus gesetzliches Vorausverhältnis 
(Wohnrecht in der Ehewohnung bis zum Tod im selben 
Ausmaß wie bisher; die zum ehelichen Haushalt gehö-
renden beweglichen Sachen, soweit sie zur Fortführung 
der bisherigen Lebensverhältnisse erforderlich sind, z.B. 
Möbel, Teppiche, Bilder, Fernseher, etc.).
Hinterlässt der Verstorbene keine Kinder, gibt es auch 
keine lebenden Nachkommen dieser Kinder und erbt die 
Ehegattin neben den Eltern des Verstorbenen. Der Ehe-
gatte erhält in diesem Fall zwei Drittel plus gesetzliches 
Vorausverhältnis. Geschwister haben in diesem Fall kein 
Erbrecht.
In den übrigen Fällen erbt der Ehepartner die ganze 
Verlassenschaft.

Die für Ehegatten maßgeblichen Bestimmungen sind auf 
eingetragene Partnerschaften sinngemäß anzuwenden. 
Daher hat der eingetragene Partner ein gesetzliches 
Erbrecht wie ein Ehegatte.
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Wußten Sie, dass Sie neben vielen 
steirischen Produkten auch Produkte 
von 15 Lieferanten aus Hitzendorf bei 
uns finden?

 Aus der 

Region - 
  fur die 

Region!

HITZENDORF
Tel.: 03137/24 720  •  http://www.facebook.com/SparHitzendorf

8151 Hitzendorf 38
Tel.0664/3555865
www.getfit.co.at

Das gesamte GET FIT Team wünscht frohe 
Weihnachten und ein sportliches Jahr 2016

Kraft-u.Ausdauertraining, Rückentraining,
HOT IRON, Bodystyling, YOGA, Pilates,
Coretraining……

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
8:30-9:30 
Rückentraining

08:00-09:00
Smovey

18:30-19:30
HOT IRON

18:30-19:30
Bodystyling

18:30-19:30
HOT IRON

18:30-19:30
YOGA

19:30-20:30
PILATES

19:30-20:30
Core Training

8151 Hitzendorf 38 
Tel.0664/3555865 
www.getfit.co.at 

Gutscheinen und   
10 er Blöcken           
vom GET FIT 

Kraft-u.Ausdauertraining, Rückentraining, 
 Bodystyling, YOGA, Smovey, Pilates, 
Wirbelsäulentraining, Coretraining…… 

GET FIT, Rücken- und Figurzentrum

Wirtschaft in Hitzendorf
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10. Okt., 19.30 Uhr, Kirschenhalle

Prof. 
Joachim 
Bauer
Kinder und 
Jugendliche verstehen und 
motivieren

Erziehung und Schule aus der 
Sicht der modernen 
Hirnforschung

Termin: Mittwoch, 10. Oktober 2018, 19.30 Uhr (Saaleinlass 18:45 Uhr)

Ort: Kirschenhalle

Referent: Prof. Joachim Bauer

Eintritt: € 10,--

Karten: Marktgemeindeamt Hitzendorf, Bibliothek Hitzendorf, Raiffeisenbank 
Hitzendorf, Steiermärkische Sparkasse Hitzendorf

Info-Hotline: 0664/43 30 667
Jugendreferent GR Andreas Spari
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www.stipsits.com   www.e-a.at

FREITAG
21.12.2018
19:30 UHR 
EINLASS 18:30 UHR

Kirschenhalle 
Hitzendorf
Karten bei allen ÖVP-Gemeinderäten, den Filialen von Raiffeisen und Steiermärkischer 
Bank in Hitzendorf sowie in der Trafik Hochegger. Kartenpreise: € 22,-/ € 27.-/ € 32,-
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Filiale der Bestattung Graz GmbH
Isabella Saubart
Neureiteregg 53 | 8151 Hitzendorf | Tel.: 0664 8309375

BESTATTUNG HITZENDORF | ST.BARTHOLOMÄ
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BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Wir betreuen mit unseren Filialen und Anmeldestellen rund 80 Gemeinden in der Steiermark 
und sind das einzige Bestattungsunternehmen der Region mit eigener Feuerhalle.

0 BIS 24 UHR

FILIALEN: Bad Radkersburg | Tieschen und Halbenrain | Feldbach | Frohnleiten 
Gratwein | Graz | Hitzendorf | Kalsdorf | Kirchberg | St. Bartholomä | Premstätten

www.holding-graz.at/bestattung
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Karten unter oeticket.com, Raiffeisenbanken, Trafiken

HITZENDORF
KIRSCHENHALLE
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